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Staatliches Studienseminar für das            Koblenz, den 25.04.2023 

Lehramt an Gymnasien Koblenz 

Studienreferendar  

         

 _____________________ 

      Unterschrift 

 

 

Entwurf für die dritte Unterrichtsmitschau im Fach Geschichte 

 

 

Schule:     

Klasse:    LK 12 Ge 

Datum:     

Stunde/Uhrzeit:    

Raum:      

Besprechungsraum:    

Fachleitung:     

Fachlehrkraft:     

Schulische Ausbildungsleitung:  

 

 

Thema der Unterrichtsreihe:  Ideologie und Inszenierung im Nationalsozialismus 

 

Thema der Unterrichtsstunde: Die nationalsozialistische „Volksgemeinschaft“ – positive 

oder negative Selbstdefinition eines 

Propagandabegriffs? 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hiermit erkläre ich, dass ich den vorliegenden Entwurf selbstständig und nur unter 

Verwendung der angegebenen Quellen erstellt habe. 

 

 

 

Koblenz, den 25.04.2023      _____________________ 

      Unterschrift 
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1   Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung 

1.1 Hauptintention 

Die Schülerinnen und Schüler sollen am Beispiel der Redeauszüge Hitlers die 

augenscheinlich integrative Definition der „Volksgemeinschaft“ als mythische „Blut- und 

Schicksalsgemeinschaft“ in der nationalsozialistischen Ideologie erkennen. 

1.2   Interpretationskompetenz 

Die Schülerinnen und Schüler können das nationalsozialistische Verständnis von 

„Volksgemeinschaft“ erklären. 

  Problemstunde  

Die Schülerinnen und Schüler erarbeiten die Mehrdimensionalität der nationalsozialistischen 

Ideologie der „Volksgemeinschaft.“ 

1.4   Identitätsbewusstsein  

Die SuS erfahren, dass das Verständnis von Einheit („Volk“, „Gemeinschaft“, „Gesellschaft“, 

„Nation“, …) zeitlich (Wandelbewusstsein) und ideologisch (Wirklichkeitsbewusstsein) 

geprägt ist. 

2   Interdependenz der Stunde 

Ideologie und Inszenierung im Nationalsozialismus 

 Datum Thema Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung Stunden-
typ 

1. Mi, 
26.04. 

(UM) 

Die nationalsozialist. 
„Volksgemeinschaft“ – 
positive oder negative 
Selbstdefinition eines 
Propagandabegriffs? 

Hauptintention:  

Die SuS sollen am Beispiel der Redeauszüge Hitlers die 
augenscheinlich integrative Definition der 
„Volksgemeinschaft“ als mythische „Blut- und 
Schicksalsgemeinschaft“ in der nationalsozialistischen 
Ideologie erkennen. 

Interpretationskompetenz: 

Die SuS können das nationalsozialistische Verständnis von 
„Volksgemeinschaft“ erklären. 

Problem 

2. Do, 
27.04. 

 

Das Erntedankfest auf 
dem Bückeberg als 
Beispiel 
nationalsozialistischer 
Inszenierung von 
„Volksgemeinschaft“ 

Hauptintention: Die SuS sollen am Beispiel des 
Erntedankfestes die Inszenierung von Volksgemeinschaft 
durch die Verknüpfung nationalsozialistischer Propaganda 
mit christlicher Tradition erkennen. 

Interpretationskompetenz: 

Die SuS können die Bedeutung des Erntedankfest auf 
seine Inszenierungsabsicht dekonstruieren. 

Profilierung 

3. Fr, 
28.04. 

Die Ideologie des NS in 
Schulbüchern am Beispiel 
des Biologieunterrichts in 
der 5. Klasse 

Hauptintention: Die SuS sollen am Beispiel eines 
Auszuges aus einem Biologieschulbuch die auf 
pseudowissenschaftlichen Ausführungen basierende 
Indoktrination der jungen Bevölkerung erkennen. 

Interpretationskompetenz: Die SuS können den 
indoktrinierenden Charakter der Schulinhalte des 
Nationalsozialismus erkennen und mit heutigen 
Schulinhalten vergleichen. 

Problem 
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3   Geplanter Unterrichtsverlauf 

Phase Lehr-Lern-Prozess Steuerung Sozial-
form 

Im Lernkontext 
ankommen 

Die SuS reagieren auf Basis ihres 
Vorwissens auf die Begriffe 
„Volksgemeinschaft“ und 
„Gesellschaft“. Die SuS-
Äußerungen werden visualisiert 
gesammelt. 

Material: Visualisierung der Begriffe 
„Volksgemeinschaft“ und 
„Gesellschaft“ 

Personal: „Charakterisiert die beiden 
Begriffe.“  

UG 

Vorstellungen 
entwickeln 

Die SuS kategorisieren ihre 
Äußerungen. 

Material: Visualisierung der Begriffe 
„Volksgemeinschaft“ und 
„Gesellschaft“ sowie gesammelte 
SuS-Äußerungen 

Personal: „Ordnet eure Ideen zu den 
beiden Begriffen den Kategorien 
‚Ideologie des Nationalsozialismus‘ 
und 'heutige Sichtweise‘ zu.“  

UG 

Lernprodukte 
erstellen 

Die SuS analysieren Hitlers 
Redeauszüge anhand der 
Arbeitsaufträge 

Material: AB, Visualisierung AA 

Personal: Überleitung zur 
Arbeitsphase. 

„Der Begriff der ‚Volksgemeinschaft‘ 
war fester Bestandteil der Nazi-
Ideologie. Schauen wir uns an, wie 
Hitler diese ‚Volksgemeinschaft‘ 
dargestellt bzw. sich vorgestellt hat.“ 

EA/PA 

Lernprodukt 
diskutieren 

Die SuS präsentieren und 
diskutieren ihre Ergebnisse. 

Material: immaterielle 
Schülerprodukte  

Personal: Moderation 

UG 

Sichern und 
Vernetzen 

Die SuS vergleichen ihre 
Ergebnisse mit ihren anfänglichen 
Äußerungen. 

Die SuS fassen die Kernmerkmale 
des nationalsozialistischen 
Volksgemeinschaftsbegriff 
zusammen. 

 

 

Material: Ergebnisse des 
Einstiegs/der Erschließung 

Personal: „Wir haben jetzt 
mindestens drei Kernmerkmale der 
nationalsozialistische Ideologie der 
Volksgemeinschaft erarbeitet. Fasst 
diese zusammen.“ 

 

UG 

Transferieren Die SuS diskutieren das Zitat 
André Poggenburgs der AfD 
Sachsen-Anhalt aus dem Jahr 
2015. 

Material: Visualisierung Zitat 
Poggenburg 

Personal: „André Poggenburg ist ein 
deutscher Politiker der zum 
angegebenen Zeitpunkt Vorsitzender 
der AfD Sachsen-Anhalt war. 
Nachdem ihm seine Fraktion das 
Vertrauen entzogen hatte, verließ er 
die AfD.“ 

„Nehmt Stellung zu Poggenburgs 
Aussage.“ 

UG 
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4   Anhang 

Material 
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Arbeitsaufträge: 

1. Gib die Stellung des Individuums in der nationalsozialistischen Ideologie der 

„Volksgemeinschaft“ zusammengefasst wieder. 

2. Charakterisiere die nationalsozialistische Ideologie der „Volksgemeinschaft“. 

3. Arbeite heraus, welche Konsequenzen sich aus diesem ideologischen Verständnis 

ergeben. 

Erwartungshorizont: 

1. Stellung des Individuums 

• wichtiger als das Individuum ist das Volk → der Wert der Volksgemeinschaft steht über 

dem des Individuums  

• das Individuum ist vergänglich und unbedeutend  

• das Schicksal des Einzelnen ist irrelevant  

• der Fokus auf das Individuum führt zur Zerstörung des Volkes  

2. Charakterisiere „Volksgemeinschaft“ 

• Volksgemeinschaft ungleich Gesellschaft → das Volk ist der Teil der Gesellschaft, der 

das gleiche Blut teilt  

• das Volk ist bleibend  

• der Nationalsozialismus will das Volk schützen → ggf. auch auf Kosten des 

Individuums  

• Teil der Gemeinschaft/des deutschen Volkes zu sein ist „das höchste irdische Glück“ 

und soll die Mitglieder der Gemeinschaft mit Stolz erfüllen  

• bedingungslose Treue zum Volk/zur Gemeinschaft  

• das deutsche Volk ist unüberwindlich/stark 

• innerhalb der Volksgemeinschaft wird nicht in Klasse, Stand, Beruf, Konfession oder 

Herkunft unterschieden → alle innerhalb der Gemeinschaft sind gleich   

• die Mitglieder der Volksgemeinschaft sind durch Schicksal und Blut unweigerlich 

miteinander verbunden  

3. Konsequenzen 

• wenn der Nationalsozialismus nur das „(deutsche) Volk“ schützen will, werden 

diejenigen, die per Definition nicht Teil des Volkes sind zumindest schon einmal nicht 

geschützt durch den Nationalsozialismus  

• klingt für Deutsche, die per Definition Teil des Volkes sind, und zuvor aufgrund von 

Klasse, Stand, Beruf oder Konfession Nachteile erfahren haben und sich diskriminiert 

gefühlt haben verheißungsvoll → Teil des deutschen Volkes zu sein bedeutet für sie 

nun gleichgestellt zu sein mit Individuen, die ihnen vorher in diesen Punkten überstellt 

waren → es ist davon auszugehen, dass diese Menschen dem Nationalsozialismus 

gegenüber möglicherweise besonders aufgeschlossen waren  

• wenn die deutsche Gemeinschaft durch das gleiche Blut definiert wird und nicht über 

die Herkunft bedeutet das zum einen, dass alle diejenigen, die zwar in Deutschland 

leben aber nicht „deutschen Blutes“ sind und nicht das „deutsche Schicksal“ teilen, 

nicht zur Gemeinschaft gehören und zum anderen, dass alle diejenigen, die 

„deutschen Blutes“ sind aber nicht in Deutschland leben, sondern im Ausland, auch 

Teil des deutschen Volkes sind → Rechtfertigungsgrundlage für Eroberungskriege 

→ Integration bedeutet gleichzeitig auch Ausgrenzung  
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Transfer 

Quelle: https://www.facebook.com/poggenburg/posts/volksgemeinschaft-und-wieder-mit-der-nazikeuledie-afd-

sachsen-anhalt-spricht-ein/1249762595039034/ 

„Die AfD Sachsen-Anhalt spricht eine klare, unideologische 

Sprache und verwehrt sich gegen das ideologische Überzeichnen 

und einseitige Zuordnen sprachlicher Begriffe, die in ihrem 

Ursprung und ihrer grundsätzlichen Bedeutung ein positiver 

Ausdruck und Bestandteil der deutschen Sprache sind. 

"Volksgemeinschaft" ist ein solcher Begriff. Die enthaltenen Worte 

Volk und Gemeinschaft sind in keiner Weise negativ zu sehen, so 

wie der Begriff Volksgemeinschaft insgesamt.“ 

– André Poggenburg, 30. Dezember 2015 


